
Westfälischer Schützenbund e.V.                                                          Bezirk Westfalen-Süd

P r o t o k o l l   des 46. ordentl. Bezirksdelegiertentages am 05.03.2016 in der 
Kultur- und Sporthalle in Erndtebrück-Birkelbach, Beginn 15.00 Uhr

Der 1. Vorsitzende des SV Birkelbach, Henrik Saßmannshausen, begrüßt die Anwesenden. Es folgt der
Einmarsch  der  Standarten.  Dieser  sowie  der  Delegiertentag  werden  musikalisch  begleitet  durch  den
Tambourkorps „Deutsche Eiche“ Aue 1927.  

TOP 1.) Begrüßung, Totenehrung, Ehrungen

Der 1. Bezirksvorsitzende Marc Seelbach begrüßt Ehrengäste, Gäste und Delegierte und eröffnet den 46.
ordentlichen Delegiertentag.  – Stellvertretend für alle im letzten Jahr verstorbenen Schützenschwestern
und  –brüder  werden  etliche  Namen  genannt  und  ihrer  in  einer  Schweigeminute  gedacht.  –  Henning
Gronau, Bürgermeister der Gemeinde Erndtebrück, richtet Grußworte an die Versammlung. Jasmin Pforth,
Vizepräsidentin des WSB für Kommunikation und Öffentlichkeitsarbeit und der Vizepräsident des WSB,
zuständig für Verbandsorganisation, Hans-Dieter Rehberg, sprechen ebenfalls Grußworte.  

Die Siegermannschaften der Bezirksligen LP und LG erhalten Pokale und Urkunden.
LP: 3. Platz SSV Lütringhausen, 2. Platz SV Brauersdorf, 1. Platz SSV Müsse
LG 46+: 3. Platz SpSch Ottfingen, 2. Platz SpSch Hünsborn, 1. Platz SV Kaan-Marienborn  
LG: 3. Platz SV Afholderbach, 2. Platz Schießverein Erndtebrück, 1. Platz KuS Kreuztal  
Die Mannschafts- und Einzelsieger der Rundenwettkämpfe werden mit Urkunden ausgezeichnet.

Durch  WSB-Vizepräsident  Hans-Dieter  Rehberg,  Bez.-Vors.  Marc  Seelbach,  stellv.  Bez.-Vors.  Franz
Englert sowie stellv. Schatzmeister Ralf Tennemann werden verdiente Schützenschwestern und –brüder
ausgezeichnet. Die Laudationes werden von Geschäftsführerin Lore Schröder verlesen. 

Kölner Medaille
Helmut Büdenbender SV Brauersdorf
Otto Schmallenbach SV Brauersdorf
Reinhard Wied SV Ferndorf
Manfred Irle Hilchenbacher SV
Franz Schmidt Hilchenbacher SV
Ute Jüngst-Steinbach SV Müsen
Hans-Jürgen Nölleke SV Niederschelden
Adolf Niemüller SV Struthütten
Peter Göttert SV Weidenau
Rudolf Richter SV Weidenau
Hans Werner Otterbach SGi Alchetal
Ulrich Schulze SGi Alchetal
Walter Althaus SV Benfe
Alfons Herbst SV Berghausen
Hartmut Preis SV Berghausen
Günter Birkelbach SV Birkelbach
Peter Schaar SV Birkelbach
Norbert Klose SV Dreiherrenstein Zinse
Werner Schneider SV Dreiherrenstein Zinse
Karl-Georg Florin SSV Girkhausen
Klaus Pöppel SSG Schüllar-Wemlighausen
Ehrenzeichen des WSB in Silber
Rüdiger Durgut SV Afholderbach
Monika Michaelis SV Netphen
Salvatore Melis SV Struthütten
Dieter Weigelt SV Struthütten
Roland Braas SGi Alchetal
Ehrenschild des WSB
Sabrina Weber Bezirk Westfalen-Süd



Ehrenzeichen des WSB in Gold
Ralf Bergendahl Bezirk Westfalen-Süd
Rainer Dellori Bezirk Westfalen-Süd
Bernd Fricke SK Siegen-Olpe
Christoph Hambürger SK Siegen-Olpe
Verdienstmedaille des Bezirks in Silber
Eberhard Geßner SV Brauersdorf
Roland Groos SV Brauersdorf
Dieter Schröder SV Netphen
Gerhard Dormann SV Struthütten 
Verdienstmedaille des Bezirks in Gold
Klaus Gronemeyer SV Afholderbach
Präsidentenplakette des WSB in Silber
Hans-Joachim Werthenbach SV Brauersdorf

TOP 2.) Feststellung der Anwesenheit und Wahl von 3 Stimmzählern

Es sind 237 Stimmen vertreten,  die  sich  aufteilen  auf  28  Vereine  aus  dem SK Siegen-Olpe  mit  127
Stimmen,  19  Vereine  aus  dem  SK  Wittgenstein  mit  96  Stimmen  und  14  Stimmen  von  Kreis-  und
Bezirksvorständen.  –  Als  Stimmzähler  werden  vorgeschlagen  und  gewählt:  Sven Fischer  (Weidenau),
Bernd Fricke (Altenseelbach) und Richard Althaus (Berghausen). 

TOP 3) Genehmigung des Protokolls der letzten Delegiertenversammlung

Das  Protokoll  war  im  Vorfeld  in  der  Schützenwarte  und  auf  der  Homepage  des  Schützenbezirks
veröffentlicht worden, Kopien lagen vor Beginn der Sitzung aus. Es wird einstimmig genehmigt. 

TOP 4.) Berichte:

a)      des Vorsitzenden
Der  1.  Bez.-Vors.  Marc Seelbach  berichtet  von den von ihm oder  seinem Stellvertreter  Franz Englert
wahrgenommenen  zahlreichen  Terminen.  Herausragendes  Ereignis  war  das  am  09.05.2015  in  Elsoff
begangene  45-jährige  Jubiläum  des  Bezirks.  Im  Brabach  wurde  Jürgen  Helwig  vom  Erndtebrücker
Schützenverein  4.  Bezirkskönig.  Das  am  gleichen  Ort  ausgetragene  2.  Jubiläumsschießen  für
Vereinsmannschaften  konnte  der  Schieß-  und  Schützenverein  Leimstruth  für  sich  entscheiden.  In  der
Festhalle  am  Sportplatz  zu  Elsoff  wurden  abends  die  Siegerehrungen  vorgenommen  und  kräftig  das
Tanzbein  geschwungen  sowie  nach  „Wittgensteiner  Art“  gefeiert  bis  in  die  Morgenstunden.  -  An
Vereinsjubiläen wurden u.a. das 175-jährige der Hellerthaler Schützengesellschaft 1840 e.V. sowie das 50-
jährige  der  Sportschützen  Hünsborn  besucht.  -  Der  sehr  gelungene  66.  Westfälische  Schützentag  in
Erndtebrück und dessen hervorragende Organisation wurde lobend erwähnt. Marc Seelbach bedachte alle,
die an den vorgenannten Ereignissen beteiligt waren – in welcher Art auch immer – mit einem herzlichen
Dank.  Die  anläßlich  dieses  Schützentages  Geehrten  wurden  noch  einmal  genannt.  Es  waren  Heiko
Stöcker (Benfe), Anke Jurkovic (Zinse) und Hendrik Saßmannshausen (Birkelbach) mit dem Ehrenzeichen
des WSB in Gold. Jörg Schneider (Eiserfeld) erhielt  das DSB-Protektoratsabzeichen in Silber.  Heinrich
Born  (Leimstruth),  Ralf  Ingo  Völkel  (Erndtebrück)  und  Günter  Schmidt  (Erndtebrück)  wurden  mit  der
Präsidentenplakette in Bronze ausgezeichnet. Das Ehrenkreuz des DSB in Bronze wurde an Thomas Roth
(Erndtebrück),  Hermann  Nikolai  (Berghausen)  und  Harry Heinemann  (Krombach)  verliehen.  Friedhelm
Krombach (Hengsbach & Almer), Karl-Heinz Müller (Herzhausen), Hans-Georg Rosemann (Sohlbach) und
Luise Kaiser (Birkelbach) bekamen das Ehrenkreuz des DSB in Silber. WSB-Vizepräsident Hans-Dieter
Rehberg (Berghausen) erhielt die Goldene Ehrenmedaille des DSB und der hervorragende Schießsportler
der letzten Jahre Matthias Dreisbach (Girkhausen) wurde mit der erstmalig verliehenen Sportlerehrennadel
des WSB ausgezeichnet. Marc Seelbach ruft auf, den 67. Westfälischen Schützentag am 08.10.2016 in
Gütersloh zu besuchen. – Auf das Thema „Regelüberprüfung von Schießstätten“ wird er unter Punkt 9
„Anträge“  näher  eingehen.  – Dem Team des Bezirksvorstands,  den Helfern,  dem SV Birkelbach,  den
beiden Schützenkreisen und dem Präsidium und der Geschäftsstelle des WSB dankt Marc Seelbach für
die geleistete Arbeit und die gute Zusammenarbeit.  



b)      des Sportleiters
Bezirksgesamtsportleiter  Alfons  Herbst  verweist  bezüglich  Ergebnissen  etc.  auf  die  jeweils  aktuellen
Veröffentlichungen auf der Homepage. Er erwähnt die hervorragenden Ergebnisse von Matthias Dreisbach
von der SG Girkhausen bei den Europameisterschaften Vorderlader, die zusammen mit denen der Mann-
schaftskameraden für 5 Gold- und 1 Silbermedaille gut waren. Bei den Deutschen Meisterschaften waren
102  Starter  aus  unserem  Bezirk,  die  teils  auf  Spitzenplätzen  landeten.  Die  bei  einer  Veranstaltung
angesprochene Leistungsschwäche  der  Sportschützen kann Alfons  Herbst  bei  uns nicht  erkennen.  Er
bedankt  sich  bei  allen  Helfern,  besonders  bei  denjenigen,  die  sowohl  im  Pistolen-  als  auch  im
Gewehrbereich im Bezirk mitgearbeitet haben, obwohl sie (noch) nicht dazugehören.  

c) der Jugendleitung
Die stellv.  Jugendleiterin  Sabrina Weber  berichtet,  daß die im vergangenen Jahr und auch die bisher
durchgeführten Bezirksmeisterschaften positiv verlaufen sind. Für die seit Jahren verwaiste Position eines
2.  Stellv.  Bezirksjugendleiters  wurde  ein  potentieller  Kandidat  gefunden.  Eine „Bewerbung“  für  den 1.
Jugendleiter liegt hingegen leider noch nicht vor. Sabrina Weber bittet Interessierte, sich zu melden – evtl.
könnten auf dem Bezirksjugendtag in Birkelbach dann beide Positionen besetzt werden. Sabrina dankt den
Jugendleitern, Betreuern und Helfern für die tolle Zusammenarbeit und Hilfe. 

d) Stützpunktleiter, Trainer, Lehrbeauftragter
Lt.  Stützpunktleiter  Ulrich Kreuz fanden im Stützpunkt  Herzhausen 3 Kadermaßnahmen im KK-Bereich
statt, außerdem Bezirksmeisterschaften im Kurzwaffenbereich. Er bedankt sich bei den Trainern für die
kompetente  Arbeit  und beim SV Herzhausen für  die  Bereitstellung  der  Räumlichkeiten und Mithilfe.  –
Lehrbeauftragter  Stephan  Sack  kann  berichten,  daß  bei  3  Lehrgängen  insgesamt  60  Teilnehmer  in
Waffen- und Sachkunde ausgebildet wurden.  

e) Frauenbeauftragte
Da  Antonie  Kreuz  verhindert  ist,  berichtet  die  stellv.  Frauenbeauftragte  Elvira  Bald  über  die  beiden
Schießen in 2015. Beim 41. Damenpokalschießen in Herzhausen wurde erstmalig auch Schülerinnen und
weiblichen Jugendlichen eine Startmöglichkeit  geboten. 2 Schülerinnen und 3 Jugendliche nahmen das
Angebot  an  und  starteten  und  so  kamen  33  Teilnehmerinnen  zustande.  Das  22.
Damenfreundschaftsschießen  fand  in  Hilchenbach  statt,  hier  gab  es  26  Starts  inkl.  Schülerinnen  und
Jugendlichen. Die Frauenbeauftragten bedanken sich bei den Helfern und den Schützinnen 

f) Schatzmeister
Ralf Tennemann, stellvertr. Schatzmeister, gibt Einnahmen von insgesamt 30.807,42 € und Ausgaben von
25.304,74 € bekannt. Der Kassenbestand per 31.12.2015 betrug 11.315,89 €. 

g) Kassenprüfer
Kassenprüfer Rainer Tolsdorf bescheinigt eine übersichtliche und geordnete Buchführung. Bei der 
Kassenprüfung ergaben sich keine Beanstandungen.  

TOP 5.) Entlastung des Schatzmeisters

Die Entlastung des Schatzmeisters erfolgt einstimmig. 

TOP 6.) Genehmigung des Haushaltsplan 2016

Der Haushaltsplan 2016, der sowohl Einnahmen als auch Ausgaben in Höhe von 20.000 € vorsieht, wird
einstimmig genehmigt.  

TOP 7.) Wahl eines Versammlungsleiters zur Entlastung des Bezirksvorstandes

Vorgeschlagen wird der Kreisvorsitzende des SK Wittgenstein, Thomas Roth. Er wird einstimmig gewählt,
bedankt sich beim Bezirksvorstand für die geleistete Arbeit und führt dessen Entlastung durch. Es erfolgt
einstimmige Entlastung des Bezirksvorstands.   



TOP 8.) Wahlen lt. Satzung

a) 1. Vorsitzender
Thomas Roth übernimmt es, diese Wahl durchzuführen. Er bedankt sich bei Marc Seelbach für dessen 
bisheriges Engagement. Auf Befragen kommt aus der Versammlung nur der Vorschlag „Wiederwahl“, die 
einstimmig erfolgt. Marc Seelbach nimmt die Wahl an, bedankt sich und übernimmt wieder die Versamm-
lungsleitung. 

b)  Sportleiter Gewehr
Der Vorschlag des Bezirksvorstandes lautet  Ingo Gieseler  vom SV Klafeld.Geisweid.  Es werden keine
anderen Vorschläge gemacht. Ingo Gieseler stellt sich kurz vor, wird einstimmig gewählt und nimmt an. 

c)   1. Sportleiter Bogen
Der bisherige Amtsinhaber Wolfgang Sterzel ist nicht anwesend, hat aber zu einer evtl. Wiederwahl sein 
Einverständnis abgegeben. Es gibt keine weiteren Vorschläge. Einstimmig wird Wolfgang Sterzel 
wiedergewählt. 

d)   2. Schatzmeister
Es gibt nur den Vorschlag „Wiederwahl“. Ralf Tennemann wird ohne Gegenstimme wiedergewählt. 

e)   Kassenprüfer (Schützenkreis Siegen-Olpe, Altkreis Siegen)
Ditmar  Krömpel, KuS Kreuztal und Marvin Rehmann, SV Allenbach werden vorgeschlagen. Ditmar 
Krömpel verzichtet, Marvin Rehmann wird mit 23 Gegenstimmen gewählt. Er nimmt die Wahl an.  

h)  Evtl. Ergänzungswahlen
Ingo Wiebelitz vom SV Herzhausen wird als weiterer Gewehr-Sportleiter vorgeschlagen. Er stellt sich vor, 
wird mit einer Gegenstimme gewählt und nimmt das Amt an.

Marc Seelbach weist auf die weiter vakanten Posten wie stellvertr. Geschäftsführer, Jugendleiter hin, 
gesucht wird aber auch eine Person für die Öffentlichkeitsarbeit. Vorschläge oder „Bewerbungen“ nehmen 
die Mitglieder des Bezirksvorstands gerne entgegen.  

TOP 9.) Anträge und Aussprache

Der Schützenkreis Wittgenstein hat fristgerecht zum Thema „Regelüberprüfung von Schießstätten“ einen
Antrag  „Verfahrensklärung  und Erhebung  einer  Musterklage  gegen  den Kreis  Siegen-Wittgenstein  zur
Sachverständigenhinzuziehung  bei  den Regelüberprüfungen von Schießstätten“  eingereicht.  Im Vorfeld
der  Delegiertenversammlung  war  dieser  Antrag  und  auch  der  zuvor  geführte  Schriftverkehr  auf  der
Homepage des Bezirks  veröffentlicht  worden.  Der  Antrag  wird  vom Bezirksvorsitzenden verlesen.  Der
Antrag   des  Schützenkreis  Wittgenstein  lautet:  „Die  heutige  Delegiertenversammlung  beschließt,  der
Schützenbezirk Westfalen-Süd soll 1. eine juristische Klärung herbeiführen, ob eine Klageerhebung durch
den Schützenbezirk als Untergliederung des WSB oder einen betroffenen Verein zu erfolgen hat – 2. je
nach  Ergebnis  der  Klärung  ein  Musterverfahren  durch  Klageerhebung  gegen  den  Kreis  Siegen-
Wittgenstein vor dem Verwaltungsgericht Arnsberg durch den Schützenbezirk oder durch einen Verein mit
LD-, Vogel- und KK-Schießstand durchführen – 3. die anfallenden Kosten zunächst zu übernehmen und
bei einem verlorenen Prozess über ein Umlageverfahren auf die Vereine der Schützenkreise Siegen-Olpe
und Wittgenstein umzulegen. Die Zahlungsverpflichtung ist durch diesen Beschluss des ordnungsgemäß
einberufenen Delegiertentag bindend.“ Nach eingehender Diskussion ergibt die schriftliche Abstimmung 98
Nein-Stimmen, 78 Ja-Stimmen und 4 Enthaltungen. Der Bezirksvorstand wird aber an diesem Thema dran
bleiben und über neue Erkenntnisse, Gespräche und evtl. Ergebnisse berichten. Es wird aber nicht damit
gerechnet, daß sich kurzfristig Änderungen zu Gunsten der Vereine ergeben.  

Der nächste Bezirksdelegiertentag ist geplant für den 4. März 2017 in Erndtebrück. – Das Schlußwort wird
traditionell vom stellvertr. Bezirksvorsitzenden gesprochen. Franz Englert wünscht alles Gute und hofft, in
2017 alle wieder begrüßen zu können.  

Um 18.55 Uhr endet der Bezirksdelegiertentag. 

Kreuztal, den 28.02.2017 gez. Lore Schröder, Protokollführerin
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